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Region Lachte – Lutter – Oker



	Projektsteckbrief 

	Projekttitel/-name
	

	Zuordnung zur ZILE-Maßnahme
	|_| Dorfentwicklungspläne	|_| Infrastrukturmaßnahmen (ländlicher Wegebau)
|_| Dorfentwicklung	|_| Kulturerbe
[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Basisdienstleistungen	|_| Flächenmanagement Klima und Umwelt
|_| Ländlicher Tourismus	|_| Kleinstunternehmen der Grundversorgung

	Welchem Handlungsfeld des ILEK würden Sie Ihr Projekt zuordnen?
Seiten 38-43
	|_| 	Handlungsfeld 1: Demografischer Wandel, regionale Daseinsvorsorge, Lebensqualität im ländlichen Raum sichern und stärken
|_| 	Handlungsfeld 2: Leben im Dorf – Leben mittendrin
|_| 	Handlungsfeld 3: Regionale Kulturlandschaft nachhaltig und klimafreundlich entwickeln
|_| 	Handlungsfeld 4: Kleinstrukturierte Wirtschaft stärken, Standorte sichern

	Zu welchem der zugehörigen Handlungsfeldziele leistet es einen Beitrag? (Mehrfachnennungen möglich)
	Handlungsfeld 1:
|_| 	1.1 Die Grund- und Nahversorgung 		sichern.
|_| 	1.2 Die Lebensqualität steigern.
|_| 	1.3 Die Mobilität ausbauen.
|_| 	1.4 Begegnungsstätten/Treffpunkte 		schaffen.
|_| 	1.5 Inwertsetzung.

Handlungsfeld 2:
|_| 	2.1 Die dörflichen Strukturen 			erhalten und ausbauen.
|_| 	2.2 Die Innenentwicklung stärken.
|_| 	2.3 Flexible Wohnraumangebote 		schaffen.
|_| 	2.4 Touristische und kulturelle 			Angebote ausbauen.

Handlungsfeld 3:
|_| 	3.1 Pflege und Entwicklung der 		Kulturlandschaft.
|_| 	3.2 Die moderne, bäuerliche 				Landwirtschaft stärken.
	
|_| 	3.3 Die Effizienz der regenerativen 		Energieerzeugung ausbauen.
|_| 	3.4 Die Produktion und die 			Vermarktung von regionalen 		Produkten ausbauen.
|_| 	3.5 Einvernehmliche Lösungen 		beim Wassermanagement 			schaffen.
|_| 	3.6 Das eigenverantwortlich 			organisierte Verbandswesen 		stärken.

Handlungsfeld 4:
|_| 	4.1 Unternehmensnetzwerke 			fördern.
|_| 	4.2 Aus- und Fortbildungsangebote 		ausbauen.
|_| 	4.3 Existenzgründungen und 			Ansiedelungen von Betrieben 		fördern.
|_| 	4.4 Die Region als Wirtschafts-		standort etablieren.
|_| 	4.5 Arbeitsplätze sichern und 			schaffen.

	Maßnahmen-Nummer
	

	Antragsteller/in
Ansprechpartner/in
	Name:	
Anschrift:	
Telefon:	
E-Mail:	

	Stand-/Umsetzungsort 
des Projektes
Gemeinde/Landkreis
	

	Steuereinnahmekraft der Gemeinde
	|_| mehr als 15 % unter Landesdurchschnitt
|_| 15 % unter bis 15 % über Landesdurchschnitt
|_| mehr als 15 % über Landesdurchschnitt

	Bevölkerungsentwicklung der letzten 10 Jahre
	|_| mehr als 5 % unter Landesdurchschnitt
|_| 5 % unter bis 1 % über Landesdurchschnitt
|_| mehr als 1 % über Landesdurchschnitt

	Projekt
· Inhalt/Beschreibung
· Umsetzungszeitraum
· Einbindung weiterer Akteure
· ggf. Herausforderungen, Schwierigkeiten usw.

	 

	Projektziel und -wirkung
(lokal, regional, überregional)

Bezug zum ILEK
















	

	Beitrag zur Umsetzung der RHS Lüneburg

	

	Besonderheiten
	

	Finanzierung
· geschätzte Ausgaben
· mögliche EU-Zuwendung
· ggf. Drittmittel
· Eigenmittel
	
Ausgaben:  
EU-Zuwendung:  
Drittmittel: 
Eigenmittel: 

	Ggf. Stellungnahme Regionalmanager/in oder DE-Planer/in
	 

	Ansprechpartner/in ArL
	Für die SG Lachendorf, Eschede und die Ortsteile von Celle: 
ArL Lüneburg, Gst. Verden: Susanne Kracht, Tel. 04231 808-141

Für die SG Meinersen:
[bookmark: _GoBack]ArL Braunschweig: Michaela Götze, Tel. 0531 484-2007

	Ort/Datum
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